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design ï architektur - technik 

Technisches Werken als   

Oberstufen Wahlpflichtfach mit Matura am 

  

     

      seit 2008 
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baukulturvermittlung im regelschulwesen 
(allgemeinbildend/sekundarstufe 1 + 2) 

Å Architektur als Bildungsinhalt wird in den Allgemeinbildenden 
Schulen hauptsªchlich im Unterrichtsfach ĂTechnisches Werkenñ 
(TEW) in der AHS - Unterstufe, der Hauptschule und stark reduziert 
auch in der Neuen Mittelschule unterrichtet (Sekundarstufe 1). 

 TEW kann demnach als Trägerfach für die Baukulturvermittlung 
verstanden werden. 

  

 Ein Drittel des TEW-Lehrplans umfasst den Lehrplanbereich 
ĂGebaute Umweltñ, der in Ăder Ortñ, Ădas Bauwerkñ Ădas Wohnenñ 
unterteilt ist und in dem Architekturthemen vor allem praktisch 
umgesetzt werden. 

 

Å in Einzelaspekten werden auch in den Unterrichtsfächern 
ĂGeometrisch Zeichnenñ/ñDarstellende Geometrieñ, ĂGeographie und 
Wirtschaftskundeñ,  ĂBildnerische Erziehungñ (AHS Ost.) 
architekturrelevante Inhalte vermittelt. 
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ahs ï oberstufe (sekundarstufe 2) 

Å In der Oberstufe der AHS werden seit mehreren Jahren an 
unterschiedlichen Schulstandorten in Österreich Formen des 
Technischen Werkens mit Matura entwickelt, wobei 
Architektur vielfach eine bedeutende Rolle spielt.  

 

Å Am Wirtschaftskundlichen BRG Salzburg wurde 2008 das 
Fach Ădesign ï architektur ï technikñ (dat) entwickelt, das 
seit 2009 als 3-jähriges Wahlpflichtfach mit Matura 
unterrichtet wird.  

 Letztes Jahr wurde die erste Matura durchgeführt, wobei 2 
der 4 Fachbereichsarbeiten im Fachgebiet Architektur 
geschrieben wurden (ĂDie Architektenausbildung in ¥sterreich 
ï ein Vergleichñ, ĂFlexibilitªt als Raumkonzeptñ). 
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dat - leitideen 

ÅVerbinden von  

 naturwissenschaftlich-technischen und künstlerisch-
angewandten Aspekten 

 

ÅVerbinden von Theorie und Praxis 

 

ÅForschen und Experimentieren als Unterrichtsprinzip 

 

ÅEng mit Fachwelten zusammen arbeiten 

 

ÅDifferenziertes Technikverständnis aufbauen 
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dat - lehrplan 

Fachgebiete 

Design Architektur Technik 

Lernfelder 

Fachbezogene 

Arbeitsmethoden 

Handwerk/ 

Fertigungs-

verfahren 

Wissen/ 

Theorien 

Information/ 

Kommunikation/ 

Dokumentation 

Individualität 
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dat - exkursionsstruktur 

 
Å 6.Klasse       2x 1 Tag 

 Museen/Sammlungen/Initiativtage: z.B.: Architekturtage, 
Pinakothek der Moderne (München), science day, é 

 

Å 7. Klasse      2-3 Tage 

 Tagungen/Symposien/Fachmessen: z.B.: vienna design week, 
Designpfad, Bienale Venedig, Erfindermesse Nürnberg, é 

 

Å 8. Klasse      2-3 Tage 

 Ausbildungsstätten: z.B.: NDU ï New Design University (St. 
Pölten), TUs (Graz, Innsbruck, Wien), Joanneum Graz, 
Fachhochschulen, é 

 
26.4. 2010 genehmigt 
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Weitere informationen zu dat sind unter  

http://www.wrg.salzburg.at/drupal/?q=node/218 

abrufbar 
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http://www.wrg.salzburg.at/drupal/?q=node/218


zusammenarbeit mit den fachwelten 
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d a t  - matura 



Mündliche Reifeprüfung: 

 

ÅPrakt. Entwurfsarbeit zu 
einer der beiden Kernfragen 

Å Beantwortung der 
gewählten Kernfrage 

Å Beantwortung der 
vertiefenden 
Schwerpunktfrage oder 

 Präsentation der 
Fachbereichsarbeit 

Å Präsentation der 
Praxisportfolios  
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dat ï matura 2012 
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dat - portfolios 
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d a t  - unterricht (architektur beispiele) 



Ădat explores superTEX ï living outsideñ 

Entwicklung eines Nutzungskonzepts für den 

öffentlichen Stadtraum der Salzburger Altstadt im 

Rahmen der ĂArchitekturtage 2012ñ 

 

Auseinandersetzung mit : 

Åden Materialeigenschaften von  splineTEX® 

(statische, formbildende, technische, ªsthetische, é) 

und dessen Anwendbarkeit 

 

ÅWohnen im öffentlichen Raum 
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unterstützer / förderer 
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superTEX 

 superTEX ist ein im Jahre 

2011 gegründetes Spinn Off  

Unternehmen, das die an der 

Universtität Innsbruck 

entwickelte splineTEX® 

Technologie verwertet. 
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splineTEX® - aufbau 
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splineTEX® - formbildung 

ÅMit splineTEX® können tragende Freiformstrukturen 

in unterschiedlichen Maßstäben und mit 

unterschiedlichen Geometriekonzepten hergestellt 

werden.  

d  a  t           design-architektur-technik 
WRG-Salzburg 



splineTEX® - statische struktur 
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splineTEX® - tragstruktur und eindeckung 
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einführung in die splineTEX® - materialeigenschaften 
dipl.ing. valentine troi (geschäftsführerin) 
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themenaufbereitung Ăwohnenñ 
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konzeptentwicklung 
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ideen zu splineTEX® - anwendungen  
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kajetanerplatz 
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